

Satzung des Kinderclub Gallenweiler e.V.
§1 
Name, Sitz, Vereinsregister
1.1. Name

Kinderclub Gallenweiler
1.2. Sitz des Vereins

Bachstr. 4, 79423 Heitersheim 
1.3. Vereinsregister

Der „Kinderclub Gallenweiler “ soll in das Vereinsregister beim Registergericht einge​tragen werden und führt danach den Zusatz e.V.. 

§2
Vereinsjahr (Geschäftsperiode)

 Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr.
§3
Zweck des Vereins 
3.1 Zweck des Vereins ist die Bildung und Erziehung von Kindern und Jugendli​chen, die Förderung der Jugendhilfe und die Pflege des traditionellen, regi​onalen Brauchtums. Ferner soll der Verein zur Integration von Familien, insbesondere von Kindern und Jugendlichen, beitra​gen und damit der Völkerverständigung dienen.

3.2 Die Verwirklichung des Vereinszwecks erfolgt über die Durchführung verschie​dener Aktivitäten. Diese sind zum Beispiel:

· Sport und körperliche Betätigung

· musikalische Früherziehung

· Erkunden von Natur und Umwelt

· Lesen und verstehen einfacher Texte

· Sprachförderung

· Vermitteln heimischer Kultur und Werte

· Vermitteln von traditioneller Kultur und Werte

· Vermitteln von regionaler Kultur und Werte

· Vermitteln fremder Kulturen und Werte

· Vermitteln mildtätiger Werte

Die zeitliche Betreuung der Kinder wird bedarfsgerecht organisiert. Die Betreuungseinheiten werden an die Bedürfnisse der Kinder und Jugendli​chen, jedoch im Rahmen der Möglichkeiten des Kinderclub Gallenweiler, angepasst. 
§4
Gemeinnützigkeit
4.1 Der Verein verfolgt in der Durchführung des §3 ausschließlich und unmittel​bar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuer​begünstigte Zwecke der Abgabenordnung (AO)“.
4.2 Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigen-wirtschaft​liche Zwecke.

4.3 Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäßen Zwecke verwen​det werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Ver​eins. 
4.4 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt wer​den. Gehälter dürfen bezahlt werden wenn diese nicht zweckfremd und daneben angemessen und üblich sind.
§5 
Mitgliedschaft

5.1 Der Verein hat aktive, passive, sowie jugendliche Mitglieder.
5.2 Aktive Mitglieder können natürliche Personen sowie Familien werden, die den Zwecken und Zielen des Vereins zustimmen. Passive Mitglieder können natürliche und juristische Personen werden.
5.3 Jedes Mitglied und jede Familie ist beitragspflichtig. Der Beitrag ist in Euro zu entrichten.  Die Beitragshöhe ist durch die Mitgliederversammlung zu erlassen und wird in der Beitragsordnung festgelegt.
5.4 Aufnahmeanträge sind schriftlich an den Vorstand zu richten. Die Mitglied​schaft wird durch die Anerkennung der Satzung und Ziele des Vereins so​wie die Zahlung des Mitgliedbeitrages begründet.
5.5 Über die Aufnahme einer Person oder Familie entscheidet im Einzelnen die Vorstandschaft.

5.6 Die Mitgliedschaft im Verein erlischt durch:

· freiwilligen Austritt (schriftlich oder zur Niederschrift, mit ei​ner Frist von 4 Wochen zum Monatsende, ohne Rücker​stattung der Beiträge)

· bei Nichtzahlung einer der Mitgliedsbeiträge nach einmali​ger schriftlicher Mahnung
· bei schädigender und strafbarer Handlung eines Mitgliedes gegen den Verein oder bei grobem Verstoß gegen die Sat​zung durch Ausschluss des Mitglieds
· durch den Tod.
Über den Ausschluss eines Mitgliedes aus dem Verein entscheidet die Vor​standschaft. Der Ausschluss erfolgt fristlos und ohne Ersatzansprüche von Seiten des Mitgliedes.
§6
Rechte und Pflichten
6.1 Rechte:
· Teilnahme an den Veranstaltungen des Vereins

· Wahlstimmrecht (nicht übertragbar) ab dem 16. Lebensjahr

· nach dem 18. Lebensjahr kann jedes Mitglied in die Vorstandschaft ge​wählt werden.

· Passive Mitglieder besitzen für die Wahl des Vorstandes sowohl das ak​tive (ab 16 Jahren) als auch das passive (ab 18 Jahren) Wahl​recht. Nach der Wahl in den Vor​stand werden diese Mitglieder auto​matisch aktive Mitglieder
· jedes Mitglied verfügt über eine Stimme

· das Stimmrecht kann nur persönlich durch das jeweilige Mitglied aus​geübt werden. 

6.2 Pflichten:
· Förderung des Vereins nach Kräften

· Unterlassung sämtlicher schädigender Maßnahmen gegen den Verein

· rechtzeitige Entrichtung der Beiträge
· grundsätzlich besteht Informationspflicht gegenüber dem Vorstand.
§7
Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:

· die Mitgliederversammlung

· die Vorstandschaft

Die Mitgliederversammlung kann die Bildung weiterer Vereinsorgane be​schließen. 

§8
Die Mitgliederversammlung
8.1 Mindestens einmal pro Kalenderjahr findet eine ordentliche Mitgliederver​sammlung statt. Der Termin wird vom Vorstand beschlossen und jedem Mitglied schriftlich 2 Wochen vorher bekannt gegeben. Tagesordnungspunkte seitens der Mit​glieder müssen mindestens 2 Wochen vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich eingegeben werden. Verspätet eingegangene Anträge werden nicht berücksichtigt. Dringlichkeitsanträge bilden hierbei eine Aus​nahme. Über die Dringlichkeit eines Antrags entscheidet die Mitgliederver​sammlung. Tagesordnungspunkte werden mit einfacher Mehrheit der an​wesenden Mitglieder gefasst. Für eine Satzungsänderung bedarf es der 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Die Vorstandschaft ist in der ordentli​chen Mitgliederversammlung durch die Mitglieder zu entlasten. Das Proto​koll der Versammlung wird vom Vorstand und dem Schriftführer unter​zeichnet.
8.2 Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind vom Vorstand einzuberu​fen, wenn:

· das Vereinsinteresse dies erfordert oder
· wenn mindestens ¼ der Mitglieder einen diesbezüglichen schriftli​chen Antrag unter Angabe des Verhandlungsge​genstandes bei Vorstand stellt

Sie sind mindestens 2 Wochen vorher unter Angabe von Ort, Zeit und Ta​ges​ordnung schriftlich bekannt zu geben. Im Übrigen gelten die Bestim​mungen für die ordentliche Mitgliederversammlung entsprechend. 
§9
Die Vorstandschaft
9.1 Die Vorstandschaft besteht aus folgenden Mitgliedern:

· einem Vorsitzenden
· einem stellvertretenden Vorsitzenden 

· einem Kassierer
· einem Schriftführer 

· mindestens weiteren 3 Mitgliedern, die sich aus Beisitzern und Gruppenleitern zu​sammensetzen.
Um Pattsituationen zu vermeiden muss die Anzahl der Mitglieder der Vor​standschaft immer eine ungerade sein.

9.2 Die Mitglieder der Vorstandschaft werden auf zwei Jahre gewählt. Sie blei​ben jedoch so lange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. Die Wie​derwahl des Vorstandes ist möglich.

9.3 Die Kassenprüfung erfolgt durch zwei Mitglieder des Vereins, die in der Mit​gliederversammlung bestimmt werden. Die Kassenprüfer werden jeweils auf 2 Vereinsjahre (Kalenderjahre) bestimmt. 
9.4 Die Abberufung eines Vorstandmitglieds oder der gesamten Vorstandschaft ist durch eine Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder möglich. In dieser Mitgliederversammlung muss eine Neuwahl stattfinden. 

9.5 Die Vorstandschaft trifft sich in regelmäßigen Abständen zu Ausschuss-Sitzun​gen. Sie ist beschlussfähig, wenn mindestens 
50 % der Mitglieder der Vorstandschaft anwesend sind. 

9.6.1.
Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt.

9.6.2.
Bei Bedarf können Satzungsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung nach §3 Nr.26a ESFG (Ehrenamtspauschale) ausgeübt werden.

§10
Aufgaben der Vorstandsmitglieder 
10.1 Der Vorstand im Sinne des §26 Abs. 2 BGB ist der Vorsitzende, der stellver​tretende Vorsitzende und der Kassierer. Jeder von ihnen ist allein vertre​tungsberechtigt. Der Vorstand vertritt den Verein gerichtlich und außerge​richtlich und informiert die Vorstandschaft über die ihm bekannt geworde​nen Aktivitäten. Größere Ausgaben müssen mit einfacher Mehrheit der anwesenden Vorstandschaft beschlossen werden. Rechtsgeschäfte im Wert von bis zu € 3.000,-- können vom Vorstand auch eigen​mächtig beschlossen werden.
10.2 Der Kassierer verwaltet das Vereinsvermögen auf Anordnung des Vorstan​des, führt die Mitgliederliste, überwacht die Eingänge der Mitgliederbei​träge, führt über die Einnahmen und Ausgaben und über die rückständigen Beiträge Buch und muss diese im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften ar​chivieren. 
10.3 Der Schriftführer erledigt das Protokoll, den laufenden Geschäftsverkehr im Rahmen des ihm obliegenden Schriftwechsels und archiviert diese im Rah​men der gesetzlichen Vorschriften. Der Schriftführer ist bei normalem Schriftverkehr zeichnungsberechtigt. 

10.4 Jedes Vorstandsmitglied erledigt den ihm obliegenden Geschäftsverkehr. Bei außerordentlichem Geschäftsverkehr benötigt er die Unterschrift des Vorsitzenden oder dessen Stellvertreters. 
§11
Vereinsauflösung
11.1 Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung be​schlos​sen werden, auf deren Tagesordnungspunkt die Auflösung unter Ein​haltung der entsprechenden Frist (§5) der Satzung steht. Die Auflösung bedarf einer 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

11.2 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den
Bürgerverein Gallenweiler e.V.,

die es ausschließlich und unmittelbar für die im §3.1. dieser Satzung genannten Zwecke zu verwenden hat.
Heitersheim – Gallenweiler, 27.02.2012
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Vorstand: Dr. Monika Vogler, Tel. 07633/9234067
Konto Nr. 1161256, BLZ 680 523 28 Sparkasse Staufen - Breisach

